
10.4. Die Weiterentwicklung
des sozialistischen Staates beim Aufbau 
der entwickelten sozialistischen Gesellschaft 
als Staat der Diktatur des Proletariats

МАЛ. Der Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse 
als Grundbedingung für die Weiterentwicklung 
des sozialistischen Staates

Mit dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse wird die Periode der 
Schaffung der Grundlagen des Sozialismus abgeschlossen. Es beginnt ein neuer 
Abschnitt der Entwicklung innerhalb der ersten Phase der einheitlichen kommu­
nistischen Gesellschaftsformation und des sozialistischen Staates der Diktatur des 
Proletariats. Für ihn ist kennzeichnend: Die sozialistischen Produktionsverhält­
nisse herrschen in allen Bereichen der Volkswirtschaft, das kapitalistische Privat­
eigentum an Produktionsmitteln und damit die Ausbeutung des Menschen durch 
den Menschen sind im wesentlichen beseitigt. Damit sind die objektiven Möglich­
keiten einer planmäßigen und proportionalen Entwicklung der Produktivkräfte im 
Maßstab der gesamten Volkswirtschaft, aller ihrer Bereiche und Zweige voll her­
ausgebildet.

Entsprechend den ökonomischen Grundlagen der Gesellschaft hat sich auch 
die Klassenstruktur erheblich verändert. Vor allem sind die Ausbeuter als Gesell­
schaftsklasse beseitigt In der Landwirtschaft ist mit dem Übergang zur sozia­
listischen genossenschaftlichen Produktion eine neue Grundklasse der sozialisti­
schen Gesellschaft, die Klasse der Genossenschaftsbauern entstanden, die nun die 
gesamte Bauernschaft umfaßt. Mit der Bildung handwerklicher Produktionsgenos­
senschaften hat sich aus der sozialen Schicht der Einzelhandwerker die Schicht der 
sozialistischen Genossenschaftshandwerker herausgebildet. Es ist eine im wesent­
lichen aus der Arbeiterklasse und der werktätigen Bauernschaft hervorgegangene 
neue sozialistische Intelligenz herangewachsen, die eng mit den Arbeitern und 
Bauern verbunden ist und aktiv und bewußt die Interessen der Arbeiterklasse ver­
wirklichen hilft. Vor allem aber hat sich die Arbeiterklasse selbst nicht nur quanti­
tativ vergrößert, sondern ist zu einer in der politischen Machtausübung, in der 
Organisation und Leitung der Produktion und in der politischen Führung der ge­
samten gesellschaftlichen Entwicklung erfahrenen Klasse herangereift.

Die Gesellschaft besteht ausschließlich aus werktätigen Klassen und Schichten, 
die im festen Bündnis unter Führung der Arbeiterklasse und ihrer marxistisch-leni­
nistischen Partei gemeinsam den Sozialismus verwirklichen.

Das schließt nicht aus, daß zu Beginn dieser Periode noch kapitalistische Überreste 
vorhanden sein können. Diese Überreste, die sich vor allem im Bewußtsein der ehe­
maligen Ausbeuter und ihres Anhangs auch geraume Zeit halten, können durch feind­
liche Einflüsse aktiviert werden, wie die Ereignisse des Jahres 1968 in der CSSR be­
weisen.

Die mit dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhältnisse erreichten sozial­
ökonomischen Veränderungen sind mit einer Festigung der sozialistischen Gesell-
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